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Fr 228 Halle
Die Vertheilung des Grundbeſitzes

Der Verein für Sozialpolitik hat Ende der letzten Woche
in Frankfurt a M eine Generalverſammlung gehalten auf
deren Tagesordnung u a Jnnere Koloniſation mit Rückſicht
auf die Erhaltung und Vermehrung des mittleren und kleinen
Grundbeſitzes geſetzt war Als erſter Referent fungirte Herr
Rittergutsbeſitzer SombartBerlin und als zweiter Profeſſor
Schmoller Berlin Beide Referenten hatten ſich geeinigt
folgende Theſen in Vorſchlag zu bringen

1 Die durch das Geſetz vom 28 April 1886 für die ſtaatliche
Koloniſation in Poſen und Weſtpreußen fakultativ eingeführte
Form des Rentengutes iſt durch ein allgemeines Geſetz für den
ganzen preußiſchen Staat zuzulaſſen

2 Die für Poſen und Weſtpreußen beſchloſſene Art der
Schaffung einer größeren Zahl mittlerer und kleinerer bäuer
licher und Häusler Stellen hat nicht blos eine nationale ſondern
auch eine ſozialpolitiſche Bedeutung ſie muß daher nach und
nach auch auf die übrigen Theile des deutſchen Oſtens aus
gedehnt werden welche an einer ähnlichen Vertheilung des
Grundeigenthums leiden

Das Geſetz vom 28 April 1886 iſt bisher nur in denjenigen
Beſtimmungen zur Anwendung gekommen welche ſich auf den

Ankauf von polniſchen Gütern in den beiden Provinzen be
ziehen Irgend welche praktiſche Erfahrungen an der gen
des Geſetzes namentlich bezüglich der Frage in welcher Form
die Parzellirung von großem Grundbeſitz heute am beſten
erfolgt ſind nicht gemacht Der Vorſchlag das Geſetz inhalt
lich ſoweit es ſich um die Zulaſſung von Rentengütern handelt
auf den ganzen preußiſchen Staat ſoweit die Einſchränkung des
roßen Grundbeſitzes zugunſten des mittleren und kleinen in

age kommt auf die übrigen Oſtſeeprovinzen Preußens aus
zudehnen erſcheint demnach von vornherein als verfrüht Die
Erfahrungen welche der preußiſche Staat mit der ebenfalls fakul
tativen Geſetzgebung betr die Landgüterordnung behufs Ein
führung des Anerberechts gemacht hat ſollten von dem weiteren
Fortſchreiten auf dieſem Wege abmahnen Gerade auf dem
Gebiete der landwirthſchaftlichen Verwaltung iſt die Produktion
von Geſetzen welche lediglich auf dem Papier ſtehen jetzt be
reits eine außerordentlich reichhaltige zu einer Vermehrung
derſelben liegt kein Anlaß vor ſo lange ein praktiſches Bedürfniß
nicht nachgewieſen iſt Das Bedürfniß einer an des
mittleren und kleineren Grundbeſitzes im preußiſchen Oſten
überhaupt hat die Regierung bisher nicht anerkannt Das
Geſetz vom 28 April 1886 iſt weſentlich ein Antipolengeſetz
Wenn die ſozialpolitiſchen Erwägungen den Ausſchlag gegeben
Brge ſo wäre es angezeigt geweſen nicht mit Poſen und

eſtpreußen den Anfang zu machen Jn Pommern beträgt der
Großgrundbeſitz 68 Proz in Poſen 62 in Brandenburg 56
in Schleſien 55 in Weſtpreußen 52 Proz Prof Schmoller
hält es für wünſchenswerth den Großgrundbeſitz auf 40 Proz
zu beſchränken während Hr Sombart ſogar eine Beſchränkung
auf 20 Proz befürwortet Wenn die Regierung eine Reform

der Vertheilung des Grundbeſitzes im Sinne der beiden Re
ferenten in Vorſchlag gebracht hätte ſo würde der Plan zweifel

los an dem Widerſtand der Agrarier geſcheitert ſein die Zu
ſtimmung derſelben zu dem Geſetz vom 28 April 1886 war
nicht wie Prof Schmoller meinte dadurch bedingt daß die
Agrarier ſich davon überzeugt haben daß man nicht die Axt
an die Wurzel legen will ſondern durch den Kampf gegen das
Vordringen des polniſchen Elements welches in den ich
neten Provinzen ſeine Hauptſtütze in den Großgrundbeſitzern
hat Nur dieſem Zuſammentreffen von nationalen und wirth
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kommen Wenn aber die Theſen des Vereins für Sozialpolitik
zur Zeit ohne praktiſche Bedeutung ſind ſo iſt es um ſo über
raſchender daß gerade Herr Sombart ſich zum Vorkämpfer
von Vorſchlägen gemacht hat welche wie der Korreferent
Prof Schmoller ausführte von der Vorausſetzung ausgehen
daß die Vermehrung des bäuerlichen Mittelſtandes durch
den freien Bodenverkehr unmöglich ſei Herr Sombart
hat durch die Parzellirung des von ihm angekauften Gutes
Steeſow den Beweis zu führen unternommen daß die
Kräftigung des bäuerlichen Mittelſtandes ohne ſtaatliche Mit
wirkung möglich ſei Wenn dieſes Unternehmen auf welches
ſ Z hingewieſen worden iſt keinen anderen Zweck haben
ſollte als der Regierung als Wegweiſer auf dem Wege der
Parzellirung der Domänen den ſie eingeſtandenermaßen be
ſchreiten will zu dienen ſo würde die Beurtheilung deſſelben
weſentlich modifizirt werden

Politiſche Ueberſicht
Die bisherigen Nachrichten über die Forderungen welche

der ruſſiſche Vertreter in Bulgarien General
Kaulbars in der Form von guten Rathſchlägen bei der
bulgariſchen Regierung erhoben hat erhalten volle Beſtätigung
Der offiziöſe Telegraph meldet nämlich heute aus Sofia

Rußland hat nunmehr in betreff ſeiner mehrfach erwähnten
Forderungen durch ſeinen Agenten Kaulbars eine Erklärung
überreichen laſſen welcher zufolge Rußland die ohne eine
längere Wahlperiode erfolgende Einberufung der großen
Sobranje als illegal anſieht und alle von derſelben gefaßten
Beſchlüſſe als nicht geſchehen betrachten würde Kaulbars hat
der Regierung angerathen die Vornahme der Wahlen mög
lichſt zu verſchieben damit dem Lande möglich ſei aus dem
gegenwärtigen Zuſtande der Unruhen wieder herauszukommen
und eine Wahlperiode von ausreichender Dauer feſtzuſetzen
weil ohne eine ſolche das Land ſich nicht frei ausſprechen
könne Ferner ertheilte Kaulbars der Regierung den Rath
den Belagerungszuſtand ſofort aufzuheben und die verhafteten
politiſchen Gefangenen in Freiheit zu ſetzen Ein Antwort
ſchreiben der hieſigen Regierung wird erſt nach weiteren Be
rathungen erfolgen Das von Kanlbars dem Miniſter
Natchewitſch überreichte Beglaubigungsſchreiben iſt vom
Miniſter v Giers unterzeichnet Die türkiſchen Kom
miſſare Madjid Paſcha und Abro Effendi ſind
abgereiſt

Aus Spanien kommen wieder Nachrichten von kleinen
revolutionären Scharmützeln ohne daß man ins Klare zu
kommen vermag ob man es mit den letzten Zuckungen des
bereits unterdrückten Putſches oder mit den erſten An
kündigungen eines neuen zu thun hat Wie das Digrio de
Barcelona meldet hätte eine Truppenabtheilung bei Espi
navell einen Haufen von 38 Republikanern angegriffen und
über die franzöſiſche Grenze getrieben Die Soldaten hätten
hierbei 2 Todte gehabt Jn Corunng ſollen wegen des
Verdachts der Theilnahme einer Verſchwörung 4 Unteroffiziere
verhaftet worden ſein

Der franzöſiſche Miniſterpräſident Freycinet
iſt am Dienstag vormittag 11 Uhr in Toulouſe eingetroffen
Bekanntlich wird Herr de Freycinet in Toulouſe eine politiſche
Programmrede halten wie ſolche unker den Auſpizien der
dritten Republik zu den ſtändigen Gepflogenheiten der Regie
rungskreiſe gehören und von den Parteien mit Ungeduld er
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wartet werden Herrn de Freycinets perſönliche Haltung
ſichert der in Toulonſe bevorſtehenden Kundgebung im Vor
hinein ein autoritatives Gewicht es unterliegt auch kaum einem
Zweifel daß der Miniſterpräſident den Anlaß vornehmlich be
nutzen dürfte im Hinblick 5 die Wiedereröffnung der parla
mentariſchen Saiſon den ausſchlaggebenden Parteien die Ver
haltungslinie anzudenten auf welcher ſie der gouvernementalen
Aktion am nützlichſten würde ſein können ſowie daß etwaige
dergleichen Winke verſtanden und befolgt werden dürften
Denn das Land iſt mit der Führung der Geſchäfte durch
Herrn de Freycinet im großen und ganzen einverſtanden

Mr Juſtin Me Carthy der gegenwärtig in Amerika
Vorträge über die iriſche Frage hält äußerte ſich gegen
über einem Zeitungsberichterſtatter in NewYork wie folgt
Wenn ich nach der überwältigenden Niederlage von Mr

Parnells gemäßigter Landbill urtheile ſo glaube ich daß die
Wohlthat von Homerule in 2 Jahren kommen wird und wir
in Dublin ein Parlament haben werden Dann wird die Regelung
der Landfrage durch ein iriſches Parlament erfolgen und
zweifle ob die Grundherren alsdann ſolch günſtige Be
dingungen erlangen werden wie ſie Mr Glabſtone anbot

Ein eigenthümlicher Vorfall der ja vielleicht nur
das iſt was er der vorliegenden Meldung zufolge ſein ſoll
der aber ſehr wohl auch eine Couliſſe ſein kann hinter der
ernſtere Scenen ſich vorbereiten wird telegraphiſch aus Kair o
berichtet Daſelbſt bemächtigte ſich nämlich am Sonntag ein
ruſſiſcher Unterthan namens Laviſon Agent des ehe
maligen Khedive Jsmail mit Hilfe bewaffneter Albaneſen des
Palais Jsmailig in welchem gegenwärtig Mukhtar Paſcha
wohnt Es gehört dies Gebäude z den von dem Khedive
Jsmail für ſich reklamirten Auf Jntervention des ruſſiſchen
Konſuls zog Laviſon die Albaneſen zurück Der Beweggrund
Laviſon s ſoll geweſen ſein die Gerichte zur Kenntniß von der
Reklamation Jsmails zu zwingen Jnfolge dieſes Zwiſchen
falls hat Drummond Wolff ſeine Rückkehr beſchleunigt und
wird bereits am Dienstag wieder in Kairo eingetroffen ſein

Ein über die egyptiſche Finanzen ausgegebenes Blau
buch enthält ein intereſſantes Memorandum von Sir Cvelyn
Baring über die Budgets für 1885 und 1886 aber das von
ihm entworfene Bild iſt kein erfreuliches Jn 1885 betrugen
die wirklichen Einkünfte 9,637,000 egypt Pfunde d h
741,000 egypt Pfunde über die Voranſchläge und den größeren
Theil dieſer Mehreinnahmen lieferte die Landſteuer Alles
was ich gehört habe, ſagt Sir Evelyn läßt mich glauben
daß die Landſteuer in 1885 mit großer Strenge eingetrieben
wurde Jn einigen Fällen trugen die Rückſtände in 1884
dazu bei die Geſammtſumme in 1885 anzuſchwellen Für das
laufende Jahr weiſen die Voranſchläge einen Ueberſchuß von
9000 egypt Pfunden auf oder nach der Berechnung von Sir
E Baring von 60,000 egypt Pfunden aber dies iſt exkluſive
der außerordentlichen Ausgabe von 633,000 egypt Pfunden
die aus der Anleihe oder durch den engliſchen Steuerzahler
beſchafft werden müſſen Sir E Baring glaubt die Ein
künfte Egyptens dürften auf rund 9,000,000 egypt Pfunde
angenommen werden Betreffs des laufenden Budgets würde
er nicht überraſcht ſein wenn ſich am Ende des Jahres ein
Defizit ergiebt Die gegenwärtige Differenz zwiſchen Ein
nahme und Ausgabe iſt ſo gering daß ſehr wenig dazu gehört
das finanzielle Gleichgewicht über den Haufen zu werfen

Das Reuter ſche Bureau meldet aus Sydney den
jüngſten Nachrichten aus Noumea zufolge habe der fran

Archäologiſche Kuriola in der Provinz Sachlen
II

Einem eigentlich kirchlichen Zwecke haben die Bildwerke
zu welchen wir jetzt übergehen wollen ſcheinbar nicht gedient
wenigſtens iſt ſolcher jetzt nicht mehr deutlich erkennbar Am
eheſten ließe ſich daran denken bei einem Figurenpaare des
15 Jahrhunderts unter dem Zifferblatte der Peter Paulskirche
z Delitzſch Es ſind die faſt lebensgroßen Halbfiguren

dams und Evas in den natürlichen Farben bemalt und
wagerecht aus der Wand hervorragend Sie haben immer zu
einem ſpaßhaften Schauſpiele gedient welches alljährlich auf s
neue viele Menſchen in Spannung verſetzt und beluſtigt Am
PeterPaulstage nämlich wird zu Delitzſch der größeſte Markt
abgehalten Außer den Landleuten der umliegenden Dörfer
ſind auch die Städter alle in lebhafter Bewegung Wenn nun
um Mittag der Marktplatz neben der Kirche das bunteſte
Leben zeigt und die Glocke 12 ſchlägt erhebt Eva beim letzten
Schlage ihren Arm und ſteckt Adam den Apfel in den Mund

Natürlich erwartet und betrachtet alle Welt den Vorgang mit
ſo geſpannter Aufmerkſamkeit daß man meinen ſollte es
handle ſich wirklich um ganz etwas anderes als einen einfachen
Zug durch das Uhrwerk oder die Hand des Küſters Un
berührt von den Wandlungen der Zeit hat ſich dieſes Schau
ſpiel bis zur Gegenwart erhalten immer noch ſeinen alten
r ausübend Wie klug ihr geiſtlichen Herren des

ittelalters doch waret ihr erfandet ſchon ein Mittel den
Feſttag eurer Kirchenpatrone dauernd intereſſant zu machen

war das doch ſchließlich euer eigener Nutzen Jn der That
We ihr kannteſt die Kunſt euch euere Welt aus nichts zu

a en
Doch vielleicht baß wir uns irren indem wir auch dieſes

mal nach eueren ſonſtigen Handlungen beurtheilten Verzeiht
r allein ihr ließet ja doch auch an der Südoſtecke der Witten
berger Stadtkirche jenes Relief anbringen welches an Gemein

heit nicht zu überbieten aber ſehr geeignet iſt von der Jn
tegrität eurer Denkart einen richtigen Begriff zu geben Man
ſieht eine große Sau mit ihren Ferkeln zu denen an Größe
ihnen gleich eine Anzahl Juden geſellt iſt Kenntlich ſind
dieſe an den Spitzhüten welche zu tragen ſie von geiſtlichen

und weltlichen Machthabern damaliger Zeit gezwungen waren
Die Gier der Juden nach den Zitzen der Sau iſt noch
ſchweinemäßiger als die der Ferkel geſchildert indem z B
einer von ihnen das Hinterbein des Mutterſchweines aufhebt
um nur ja an eine Zitze gelangen zu können Welch einen
widerlichen Anblick gewährt dieſes Bildwerk welche Jronie
iſt dieſer bitterböſe Spott an einem Bauwerke in dem doch
ein Gott der unendlichen Liebe gegen alle Menſchen ver
ehrt werden ſollte Hier habt ihr geiſtlichen Herren des
Mittelalters uns eine monumental ſteinerne Jlluſtration der
wahren Art eurer Toleranz und Nächſtenliebe hinterlaſſen
die allen Zeiten eine Warnung ſein mag

Als mit dem 16 Jahrhundert die neue Zeit anbrach und
neue ganz andere Jdeale aufſtellte kamen dieſe ſogleich auch
in ihren Bildwerken zum Ausdrück So ſehen wir beiſpiels
weiſe das Relief welches ſich öſtlich oben an der Marktkirche
zu Halle befindet und das nicht unpaſſende Wahrzeichen dieſer
Stadt geworden iſt einen Eſel der auf Roſen geht darſtellen
Eine Auslegung in Verſen iſt uns von einer Zeit überliefert
die kaum 50 Jahre nach dem Jahre der Herſtellung unſerer
Skulptur 1582 liegt und die daher wohl unbedenklich als
die richtige gelten kann Sie lautet

Die Arbeit und den Nutz darinn zu Hall besteht
Das Saltzwerck zeiget an der hier auf rosen geht

Die neue Zeit liebt ſtatt der ſymboliſchen die allegoriſche
Bilderſprache ſie will keine unerreichbare übernatürliche
Muſter mehr ſondern ſucht dem realen Leben nur menſchlich
erreichbare Ziele als wünſchenswerth hinzuſtellen

Statt uns über dieſe Materie in das Weite zu ergehen
kommen wir lieber noch einmal auf eine mittelalterliche
Skulptur zurück über die der Geiſt ihrer Zeit in wunderbar
poetiſcher Weiſe ausgegoſſen erſcheint Als wir die durch ein
hübſch ausgebildetes Portal und andere Details merkwürdige
romaniſche Dorfkirche zu Neutz im Saalkreiſe beſichtigten
fanden wir daſelbſt unter Büſchen ſaſt verborgen zwei zer
bröckeinde Steine neben dem Eingange liegen Auf dem einen
war ein vogelartiges Unthier reliefirt der andere hatte 15
gleichförmige Vertiefungen je 3 zu 5 Reihen geordnet Auf
unſere Frage nach der Bedeutung dieſer Steine gab uns der

liebenswürdige Geiſtliche bereitwilligſt Auskunft indem er ſein
altes Kirchenbuch herbeiholte und alſo vorlas

Von der bey Fundation dieser Kirchen
alhir zu Neuz Anno 1305 gefundenen
Basilisken zeugen nachfolgende alte
wiewohl schlechte Verse die vor langen
ahren im KNeuzischen Kirchenbnche

gefunden also

a a r ma V rristi Menschwerdung ist ganz watn
Am Tag Martins des heiligen Mann
That man die Kirche fahen an
Durch frommer Leuthe milden gabn
Merk auft wass ich dir nun will sagn
Da man will zu dem grunde räumen
Und izt legen die Grund Steinen
Ward g funden wunder ist s zu sag n
In einem alten mäur begrab n
Mit Nahm n ein Basilisken Thier
Ob n ein r ganss unten Schlangen Zier
Mit seinem adem und gestalt
Drey Männer hat getödtet bald
Wie man nun die gefunden hat
Ist Keine Mnh noch Fleiss gespart
Bey weisen Leuthn zu frag n üm Rath
Und auch zu forschen früh und spat
Lezt ist gefunden im alten Sieg
Dass solchen Thiers Todt sey ein Spieg l
An welchem er sich getödtet hat
Wie hier darunten vor ihm staht
Funffaehn e sind gefund n
In dem Anuftheben stehn unt n
Zum gedächtnüs ist es abgemahlt
Wie du da siehest sein gestalt

Selbſtverſtändlich ſtammen dieſe Verſe nicht aus derfelben
Zeit wie das Bildwerk welches wohl um 1305 gemeißelt ſein
mag ſondern erſt aus dem 16 oder 17 Jahrhundert Einerleiſie ſind nichts anderes als die endlich aufgeſchriebene Tradition

mehrerer Jahrhunderte
an eine

alkreife ge
Eine ähnliche doch jüngere Sage knüpft

Skulptur des oplitz ebenfalls im S
legen In dem Gebäude giebt es noch Theile aus dem
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zöſiſche Aviſodampfer Duchaffaut die Nachricht überbracht

gehörigen SandwichJnfel einen dritten militäriſchen Poſten
errichtet hätten und augenſcheinlich eine Niederlaſſung zu
gründen beabſichtigten

I

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Briiſſel 28 Sept Der König iſt heute abend 6 Uhrm ſeſuche des Zotſers Wilhelm nach Baden Baden

abgereiſt

London 28 Sept Die amtliche London Gazette
veröffentlicht die Verordnung betreffend das Jnkrafttreten der
am 2 Juni mit Deutſchland zum Schutze des literariſchen
und artiſtiſchen Eigenthums abgeſchloſſenen Konvention

Sila auf der zu den Neiten Hebriden
übernommen Dieſen Schritt bereuend habe ich beſagtes
Benefizinm verlaſſen und bitte den hochwürdigen Klerus und
das katholiſche Volk für das gegebene Aergerniß um Ver

zeihung Martin Gutzmer
W Wie uns von unterrichteter Seite geſchrieben wird tritt am

L Jan n J der Feldpropſt der Armee Ober Konſiſtorial
rath D theol Thielen in den Ruheſtand Zu ſeinen Nachfolger
iſt dem Vernehmen nach der Garniſonpfarrer D theel Roage
in Potsdam erſehen nach ſeinen in der Armee verbrachten Dienſt
jahren der älteſte der gegenwärtig amtirenden preußiſchen
Militär Pfarrer D Rogge iſt wie bekannt einer der hervor
ragendſten Vertreter der kirchlichen Mittelpartei Anſtelle des
verſtorbenen Konſiſtorialraths Lohmann wird wie wir hören
der bisherige Diviſionspfarrer bei der 20 Diviſion Bähr inLondon 27 Sept Die re rn er miſſion Cnerer zum Militär Oberpforrer des 4 Armcecorps

zur Unt des Umlaufes von Gold und Silber ſollam 12 Okt ſtattfinden z
Deutſches Reich

Berlin 28 W Se Ma der Kaiſer nahm heute vor
mittag in Baden Baden den Vortrag des Chefs des Militär
kabinets Geuerals der Kavallerie v Albedyll entgegen und
machte nach dem Frühmabl eine Spazierfahrt Zur Tafel waren
Graf Stolberg Wernigerode General v Petersdorf
Oberſt von dem Kneſebeck aus Freiburg ſowie der Staats
miniſter Turban geladen Abends findet bei der Kaiſerin
Thee ſtatt an welchem 20 Perſonen theilnehmen werden Prinz

rig Leopold von Preußen wird am 1 Okt eine längere
deiſe antreten und ſich dem Vernehmen nach zunächſt direkt

nach Jndien begeben wo er mit dem Herzog und der Herzogin
von Connanught ſeiner Schweſter welche bereits in Bombay an
weſend ſind zuſammentrifft

Der Ertrag der Abgabe von Kauf und ſonſtigen

ihn Magdeburg mit Sitz und Stimme im Provinzial Kon
ſiſtorium ernannt und vorausſichtlich Mitte Nov in ſein neuesAn eingeführt werden

Staatsminiſter v Boetticher hat am Montag abend eine
Dienſtreiſe nach Oſt und Weſtpreußen angetreten

Das Stabsquartier der Marine Artillerie ſiedelt
am 1 Okt von Kiel nach Wilhelmshaven über

Die Zahl der Landrathsſtellen beträgt nach dem neueſten
Terminkalender für die Verwaltungsbeamten im vrenßiſchen
Staate 463 gegen 458 im vorigen Jahre Von den Landraths
ſtellen ſind 36 unbeſetzt 31 hiervon werden kommiſſariſch ver
waltet meiſt von Regierungsaſſeſſoren während bei 5 noch kein
re ernannt iſt 37 Landräthe haben den Charakter als

eheimer Regierungsrath

Nach Mittheilung des Kur Pozn hat eine Dame aus
Galizien den Anſtoß gegeben zur Gründung eines Fonds unter
der Bezeichnung bratnia ofiara brüderliches Opfer aus welchem
ſogen gemeinſchaftliche Aktien der künftigen Bank zur RettungAnſchaffungsgeſchäften Börſenſteuer nimmt von Monat des polniſchen Grundbeſitzes angekauft werden ſollen

zu Monat ab Die Geſammteinnahme in den Monaten April
bis Auguſt mit 3,054 195 M vertheilt ſich auf die einzelnen
Monate wie folgt April 720,328 Mai 614,834 Juni
600,814 Juli 575,663 Auguſt 515,556 M Seit dem
Jnkrafttreten des Geſetzes 10 Okt 1885 alſo in 11 Monaten
hat die Einnahme 7,163,309 M betragen Selbſt wenn die
Septembereinnahme nicht weiter zurückgeht würde der Jahres
ertrag der Steuer 7,7 Millionen M nicht überſchreiten Die
hochfliegenden Erwartungen welche die Urheber dieſer neuen
Beſteuerung des mobilen Kapitals bei dem Erlaß des Geſetzes
gehegt haben ſelbſt die Schätzung von 30 Mill M ſchien
damals noch eine fehr nüchterne ſind demnach auch nicht
annähernd erfüllt worden

Anſcheinend offiziös wird gemeldet Deutſchland werde ſich
keiner Aktion anſchließen welche bezweckt England bezüglich
ſeiner egyptiſchen Stellung Verlegenheiten zu bereiten

es W m r das Aktionsbedürfniß Frankreichs auf Tripolis
zu len

Die Neue Freie Preſſe bemerkt zum jüngſten Artikel
der Rordd Allgem Ztg über Bulgarien Die
Sprache des offiziöfſen Blattes werde immer räthſelhafter
und bald werde es unmöglich ſein die Auslaſſungen
deſſelben ernſthaft zu nehmen Die Neue Freie
Preſſe verweiſt auf die Depeſche des Czaren an den Win
Fürſten Alexander und verlangt die Norddeutſche ſolle
den Grund der Abdankung angeben

Ueber die Reichstagswahl im I berliner Wahl
kreis hört die Nat Lib Korr daß zwiſchen Konſervatiben
und Nationalliberalen noch Verhandlungen über eine gemein
ſam aufzuſtellende Kandidatur von gemäßigter Richtung
ſchweben Der Erfolg dieſer Verhandlungen muß dahingeſtellt
bleiben ebenſo wie die Entſchließungen im Falle des Scheiterns
eines Kompromiſſes Auch die deutſchfreiſinnige Partei iſt
zu einer definitiven Auswahl unter den zahlreichen ihr zur
Verfügung ſtehenden Kandidaten noch nicht gelangt Die
Wahl wird wohl erſt im November ſtattfinden

In der Germania iſt zu leſen Gott hat wiederum einen
verirrten Prieſter erleuchtet und ihn bewogen gegebenes
Aergerniß zu bereuen Wir erhalten nämlich folgende
Zuſchriſt

SGrätz 27 Spt 1886
Eine verehrte Redaktion erſuche ich ergebenſt in der Germania

nachſtehende Erklärung veröffentlichen zu wollen e
Im Widerſpruche mit den kanoniſchen Satzüngen der heiligen
katholiſchen Kirche habe ich ſ Z das Pfarrbenefizinm Grätz

16 Jahrhundert im weſentlichen aber gehört der Bau dem
18 Jahrhundert an Aus einer gegen irren wir nicht
Nordweſten gelegenen Hauskante kragt ein Stein hervor der
zu einer kauernden froſchartigen Figur ausgemeißelt iſt Mit
Sicherheit iſt das Stück freilich nicht zu erkennen da es auch
vom Wetter gelitten hat Ueber die Sage vom Popelmännchen

ſo wird die Figur genannt gab man auf Anfragen aus
weichende Antworten aber wir erfuhren von älteren Leuten
unter anderen Sagen auch dieſe es ſei als das Schloß ſich
im Baue befunden nachts von unſichtbaren Händen immer
wieder abgetragen worden was man tags über aufgemauert
gehabt habe Den Kobold zu bannen hätten ſich die Mönche
eines benachbarten Kloſters bereit erklärt wenn ihnen eine
gewiſſe Forderung welche ihnen bisher verweigert worden ſei
endlich bewilligt werden ſollte Als das geſchehen habe man
am folgenden Morgen den Kobold jene Skulptur an ihrer
heutigen Stelle eingemauert gefunden Nümmehr hätte der
Bau ohne Störung zu Ende geführt werden könüen

Noch einmal zum Schluſſe unſerer Betrachtüngen wenden
wir uns einem Kunſtwerke der neueren Zeit zu Ver
ſchwunden iſt jene unheimlich beängſtigende gedankenloſe
Gläubigkeit die gleich einem ſchauerlichen Nebel über das
Mittelalter ausgebreitet war es gießen die leuchtenden
Sonnenſtrahlen hellen Verſtandes überallhin fröhliches Leben
aus Die Lanzel der St Moritzkirche zu Halle 1592 vom
Meiſter Zacharias Bogenkrantz gefertigt iſt ein Stulpturen
werk von hoher Bedeutung nicht allein hinſichtlich ihrer
u ſondern auch hinſichtlich der Kompoſition jedes ihres

eliefs und dieſer unter ſich An dem hermen
artigen Rundpfeiler der die eigentliche Kanzel trägt finden
wir Sünde Tod und Teufel als überwundene hier zum Ab
ſcheu dienende Unholde in die Kartuſchen feſtgeſchmiedet Um
das Erlöſungswerk Chriſti darzuſtellen hat die Kan elbrüſtung
vier Reliefbilder aus dem Neuen Teſtamente Die Ver
kündigung Marige die Geburt die Taufe im Jordan und
zuletzt mit Uebergehung der Kreuzigung was für den Meiſter
der Renaiſſance der Marterſcenen nicht liebt bezeichnend iſt
die Auferſtehung Chriſti An der Treppenbrüſtung zur Kanzei

Ueber die am 21 d vor der II Strafkammer des Land
erichts Leipzig ſtattgefundene Verhandlung gegen die Herren

Jonrnaliſt FriedländerBerlin Redacteur Gärtner Leipzig Götze
in Chemnitz Springer in Zwickau und Buchdruckereibeſitzer Wiede
in Chemnitz wegen Zuwiderhandlung gegen die S 17 und 18 des
Reichspreßgeſetzes haben wir bereits ausführlich berichtet Am
Dienstag wurde das Urkheil in dieſer Strafſache publizirt und
darnach anfgrund der angezogenen Geſetzesbeſtiminungen Herr
Friedländer zu 800 M Geldſtrafe bezw 30 Tagen Gefängnißſtrafe
die Herren Gärtner Götze und Springer zu je 100 M Geld
bezw je 10 Tagen Gefängnißſtrafe verürtheilt Herr Wiede
dagegen von der erhobenen Anklage freigeſprochen Aus den
Entſcheidungsgründen ergab ſich folgendes Der Gerichtshof hat
die Ueberzeugung davon gewonnen daß die inkriminikten mit
unweſentlichen Abänderungen einander gleichenden Friedländer ſchen
Artikel zwar nicht eine wortgetreue wohl aber eine theilweiſe
Wiedergabe der Anklageſchrift im SarauwRöttger ſchen Prozeſſe
enthalten und daß auch dieſe theilweiſe Wiedergabe gemäß S 17
des Preßgeſetzes ſtrafbar ſei

Halle den 29 Septeniber
Meleorologiſche Station

28 Sept 10 U abs 29 Sept 6 U n g

Baromeler Millimeter 56 9 756 0hermometer Celſius 12,5 120elative Feuchtigkeit 71 94n t W 1 r S16 U früh Thaupnukt n d K H 8,7
Waſferwärme der Saale 10 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bdel Pola
28 Sept 8 U morgens Der niedrigſte Luftöruck befand ſich über den

Faröern ſich oſtwärts ausdehnend Ueber Britannien und dem ſüdl Nordſee
gebiet bis ins Binnenland hinein weheten friſche bis ſtürmiſche Süd und
Weſtwinde Mitteleuropa hatte bei geſtiegener Temperatur trübes regneriſches
Wetter Haparanda 751 4 Nordoſt mäßig Regen Moskau 763 3 Süd
weſt ſtill wolkig Hamburg 758 12 Südweſt ſtark wolkig Breslau 762 13
Südweſt mäßig bedeckt München 769 14 Südweſt friſch bedeckt Paris 768

15 Südweſt leicht bedeckt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn Venedig iſt die alte und berühmte Kirche Santa

Maria della Miſericordia verkauft und abgebrochen Die
erſte Kapelle oder Kleinkirche zur Maria der Barmherzigkeit
wurde ſchon 939 von den Familien Giuli und Moro gegründet
Die Kirche die erſte Kapelle war ſchon um 1100 abgetragen
worden hatte im Laufe der Jahrhunderte vielfache Umänderungen
im Jnnern wie am Aeußeren erfahren Die ſchöne mit Säulen
und Statuen ausgeſtattete Fagade erbaute im Jahre 1672 Clemeus
Moli aus iſtriſchem Marmor Der ganze Portalban mit ſeinen
Säulen und Skulpturen war ein Meiſterwerk harmoniſchſter Un
ordnung 1828 übernahm ein angeſehener Kleriker der Abbate
Piauton die Reſtauration der Kirche welche jahrzehntelang ohne

das Schuldigwerden der Menſchen und die Vergeltung ge
ſchildert oben die Geburt Evas gleichſam die Ent
ſtehung des Uebels einen Schritt tiefer Adam und
Eva am verbotenen Baume die Begehnug der Sünde
noch einen tiefer die Vertreibung aus dem Paradieſe
als die irdiſche Strafe und ſchließlich indem der Renaiſſance
meiſter ſeiner freieren Auffaſſung gemäß in das Neue Teſtament
hittüberſpringt das jüngſte Gericht die ewige Vergeltung
Man erkennt aus alle dem der Meiſter iſt ein geiſtreicher
Mann und was ſeine Arbeit anbetrifft können wir hinzu
fügen ein gotthegnadeter Künſtler Aber merkwürdige Laune
warum hat er guf letztgeuanntem Bilde wir irren nicht
in das ſonnige Himmielreich zur Rechten des gerechten Richters
ausſchließlich Männer geſchickt und alle Weiber zu ewiger Ver
dammniß in die flammenſchlagende Hölle auf der andern
Seite Haſt du böſe Erfahrungen gemacht armer Meiſter
oder was hat dich ſonſt zu ſo merkwürdig bitterem Urtheils
ſprüche bewogen Keine Autwort längſt biſt du vermodert
und alles iſt verweht am Ende iſt es das alte Lied das
auch heute noch mancher ſingt wenn guch weniger ſchön und

tern wie es aus dieſem Steinbilde hervorfeufzt armer
Leiſter

Weg mit ſolchen Gedanken Schließen wir mit einem
luſtigen Stückchen das uns dieſe Kanzel ebenfalls bietet
v Hagen in ſeiner hallefchen Chronik merkt an als zu Anfang
dieſes Jahrhunderts franzöſiſche Gefangene in die St Moritz
kirche einquartirt waren habe ſich ein Offizier derſelben den
rohen wiewohl nicht geiſtloſen Spaß erlaubt unſeren Urgroß
vater Adam in der Scene am verbotenen Banme des Kopfes
u berauben Es iſt auch an anderem Orte ſchon richtig ge
tellt was wir hier wiederholen daß nämlich Adam am ver
botenen Baume niemals den a verloren habe wohl aber
bei der Vertreibung aus dem Paradieſe Der barbariſche
Witz des Franzoſen verliert dadurch nicht Auf Erörterung
dieſer heiklen Angelegenheiten laſſen wir uns lieber nicht weiter
ein es ſei nur noch berichtet daß wenn Adam zpr Zeit auch
nicht mehr kopflos iſt ſein Haupt bei dieſer hohen Ausweiſungs
ſcene doch noch wackelig ſitzt

G Schönermarkwird in altteſtamentlichen Darſtellungen und Naſen
enfolgewiederum ſehr beachtenswerth iſt in abſteigender

thunlichſtem Glanz wieder herrichten Man ſollte nun meinen
daß die Eigenthümer dieſer Stiftung es für eine Pflicht erachtet
haben würden dieſes Monnment venetianiſcher Kunſt und Ge
ſchichte in aller Ehrerbietung und Frömmigkeit der Nachwelt zu
erhalten allein die Eigenthümerin die alte Familie Moro fand
es für lukrativer alles nebſt Grund und Voden zu verkaufen und
die Kirche abbrechen zu laſſen

Der große Andree Andree s großer Handatlas
iſt mit der eben erſchienenen 4 Lieferung bis zum erſten Drittel
ſeines geſammten Umfanges gediehen Die Erwartungen welche
allerſeits an die Neugeſtaltung des trefflichen Kartenwerkes ge
khüpft wurden haben ſich nach den in dieſen Lieferungen ent
haltenen 52 Kartenſeiten zu urtheilen vollſtändig erfüllt Außer
den alten und bekannten ſämmtlich aber ſorgfältig revidirten
Karten werden uns bereits eine ganze Reg neuer geboten
i a Frankreich Großbritannien Jtalien ſüdliches Schweden
ein Theil von Afrika eine Kolonialkarte u am Es iſt eine
Frende dieſe ſauberen Kartenbilder zu betrachten und eine noch

ößere ſie bei der r teiſe und Länderbeſchreibuugen bei irgendeiner Tagesfrage als
ſagt hilfreiche Berather und Auskunftsertheiler zur Hand zu
aben

Gerichtsverhandlungen
München 26 Sept Wegen Zuwiderhandlung gegen

das Urheberrecht wurde am 23 d am hieſigen Landgerichte I
wiederholte Verhandlung gepflogen gegen den Kunſthändler
Oswald Scholl und den Kunſtanſtaltsbeſitzer Wilhelm
Borndran in Berlin Die Photographiſche Geſellſchaft in
Berlin hatte gegen beide Strafantrag geſtellt wegen unerlaubter
Nachbildung des bekannten Richter ſchen Bildes Königin Luiſe
für deſſen photographiſche Vervielfältigung die genannte Geſell
ſchaft das alleinige Verlagsrecht von dem inzwiſchen verſtorbenen
Profeſſor Richter gegen 10 Proz Tantieme erworben hatte
Das Landgericht München I hatte durch Urtheil vom 6 März d J
gegen beide Angeklagte das Verfahren eingeſtellt indem wohl eine
unbefugte Nachbildung mittels Helfarbendruckes vorliege die
Geſellſchaft aber wegen lediglich auf Photographien beſchränkten
Verlagsrechtes in Bezug auf anderweitige Reproduktionen kein
Antragsrecht beſitze Der hiergegen erhobenen Reviſion wurde
vom Reichsgericht entſprochen und die Sache an das Landgericht
München zurückverwieſen Der Gerichtshof erkannte ein fahr
läfſiges Vergehen der verbotenen Nachbildung als
et unter Verurtheilung in eine Geldſtrafe von je 50 M
nebſt Geldbuße in gleichem Betrage ſowie Tragung ſämmttlicher
Koſten und Auslagen und Einziehung der beſchlagnahmten
Gegenſtände

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Origlnal Korreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe dec Quelle geſtattet

S Eisleben 28 Sept Bei der heute unter Vorſitz des Hrn
Provinzial Schulrath Dr Todt am hieſigen kall Gymnaſium ab

gehaltenen Abiturientenprüfung konnten 2 unter 6 von dem
mündlichen Examen entbunden werden die übrigen 4 beſtanden

Die hieſige ſtäd tiſche Sparkaſſe hat den Zinsfuß für Ein
von 3 h Proz auf 3 o Proz herabgeſetzt ebenſo diel

hieſige Diskonto Geſellſchaft welche außerdem die Aproz
Einlagen gekündigt hat Auf dem Wege nach Unterrißdorf
wurden am Sonntag abend zwei Männer von einer Auzahk
polniſcher Arbeiter überfallen der eine durch Meſſerſtiche
ſchwer verletzt der andere im Geſicht bis zur Uukennllichkeit zu
gerichtet Die Thäter ſind leider nicht erkannt Ebeufalls
e nte Frevler haben nachts anderen groben Unfug ge
trieben

Belgern 27 Sept Jn der auch hierorts mit zahlreichen
Unterſthriften verſehenen Kreispetition an das Königl Memi
ſterinm betreffs Weiterführung der geplanten Eiſenbahn
Wittenberg Torgau nach Belgeru Strehla Rieſa wird
ausgeführt wie ſchon ſeit langen Jahren in den links des Elb
ufers belegenen Theilen der Kreiſe Wittenberg Torgau es als
ein ſchwerer Nachtheil empfunden werde daß außer der Halle
Sorau Gubener Eiſenbahn keine weitere Bahnverbindung für
dieſe beiden Kreiſe beſtehe daß alſo von Wittenberg bis zur
ſächſiſchen Grenze hinauf viele Orte nur mit größten Schwierig
keiten am Bahnverkehr theilnehmen könnten Der Elbſtrom ver
möge das Fehlen der Bahnverbindung wenig zu erſetzen indem
der von Jahr zu Jahr zunehmende Verkehr durch Elbſchleppſchiffe
mehr und mehr auf Waſſerverladnng bei billigen Frachten aus
ſchnellen direkten Fahrten hingewieſen werde was wohl den
großen Städten und den Elbumſchlagsplätzen kleineren Orten
ohne Umladevorrichtungen jedoch nur ſehr ausnahmsweiſe zu
Nutzen käme Jnduſtrielle Unternehmungen wie auch der Vertrieb
landwirthſchaftlicher Produkte würden durch hohe Trausport
koſten nach und von der entfernt gelegenen Bahnſtation bedrückt
Die neue Linie würde den Wohlſtand in unſerer verkehrsarmen
Gegend ohne Zweifel heben Unſere kirchliche Vertretung hat
mit allen gegen eine Stimme den Beſchluß gefaßt anſtelle des alten
Dresdener Geſangbüches zu Weihnachten d J das Provinzial
Geſangbuch in Gebrauch zu nehmen Einige hundert
rer des einzuführenden Geſanghuches werden Unbemittelten
billig oder umſonſt abgelaſſen werden Geſtern iſt in dem be
nachbarten Kirchorte Staritz ein Miſſionsfeſt gefeiert worden
bei welchem Archidiak Rühlmann aus Torgau die Predigt

hielt Eine er ne mit Auſprachen und Geſängen
e awurde im Saale des Gaſthauſes abgehalten

das diesjährige Guſtav AdolfsFeſt der Ephorie Lützen gefeiert
Unter zahlreicher Betheiligung nahm die Feier einen ſchönen Ver

dichtgedrängten andächtig katſchendeir Feſtgemeinde nicht ent

dienſtliche Feier noch durch den erhebenden Gefang der Hymne

auf die kühle Witterung nicht wie geplant im Birkenwäldchen
ſondern im Ortsgaſthauſe ſtatt Es ſprach Hr Paſtor Lobeck
Müſchwitz von dem Arbeitsfelde der Frauen auf dem Gebiete
des Guſtav Adolf Vereins Durch Kindesmuud wurden dem
Guſtav Adolf Verein die Glückwünſche der Schule zu Pobles
übermittelt Gleichzeitig überreichten die glückwünſchenden Kinder

der Rippacher Geſangverein gem Chor Lieder vor wie J
bete an die Macht der Liebe und So nimm denn meine Hände

Anweſenden beſonders dankbar waren Dem Verlauf des d
L Weyend war auch die Höhe des Kollektenerträges reichlich

2 Saugerhanfen 29 Sept Am hie igen mna iumfand geltern unter Vorſitz des Hrn pelehune Dr

drei Oberprimauer die daran theilnahmen beſtänden und erhielten
das Zeugniß der Reife Unſeren Stadtverordneten an in
letzter Sitzung ein Antrag auf Errichtung eines ſtädtiſchenS lachthanſes vor Der Antrag würde abgelehnt dagegen

Kanaliſation der Stadt nach Möglichkeit zu fördern
K Erfurt 28 Sept Der Bankier Wilhem Krauſe aus

haftet wurde erhielt am Sonnabend einen eintägigen Urlaub
damit er aus Berlin einige Geſchäftsbücher derpeiſcgatt Pünktlich

traf er am Sonntag nachmittag wieder hier ein

ane und ohne Pilaſter war Pianton ließ die Kirche in

eitungslektüre beim Studium von

Lützen 26 Sept Heute nachmittag wurde in Pobles

lauf 2 Uhr begann die kirchliche Feier in dem geſchmückten
Gotteshauſe das vor allem auch des nene tat

ehrteDie Liturgie hielt Hr Paſtor Diethold Veſta die Feſt
predigt Hr Diakonus Kiſter Lützen Exhöht wurde die göttes

O großer Gott den der Rippacher Geſangverein wie auch die
liturgiſchen Chöre ansführte Die Nachfeier fand mit Rückſicht

das Ergebniß einer Schulſammlung We tend der Pauſen v

und führe mich eine köſtliche Beigabe zum Feſte für welche alle

Todt aus Magdeburg das Abitnrientenexginen ſtatt Die

beſchloſſen den Magiſtrat zu erſüchen die früher beſchlö ene

Berlin welcher kürzlich nachts anf dem hieſigen Bahnhofe ver

iſt inzwiſchen

rm

r



wieder auf freien Fuß geſetzt worden
mehren ſich wieder m verſloſſener Nacht
Gelreideſchober bei Mittelhauſen nieder Die Landes Feuer
Societät hat eine Belohnung von 300 M für denjenigen
ausgeſetzt wer den Anſtifter der vor kurzem in Gispersleben
aufgegangenen großen Feuersbrunſt ermittelt Hr Staats
anwalt Jacobs in Gotha ſichert demjenigen eine Belohnung
von 150 M zu welcher den Aufenthaltsort des des Mordes
beſchuldigten Maurers Karl Münſter aus Tambuchshof ſo be
zeichnet daß derſelbe feſtgenommen werden kann

ſwr Delitzſch 28 Sept Der in heutiger Schlußbeilage ge
gebene Bericht über das Wettfahren des hieſigen und des
bitterfelder Radfahrer Klubs iſt nicht zutreffend Es galt von
einem beſtimmten Punkte der leipziger Chauſſee die Strecke bis
u dem Dorfe Lemſel und zurück ca 12 km zu durchfahren

u den beiden Rennen welche zunächſt abgehalten wurden nahmen
je fünf Radfahrer theil Von dieſen traten nach einer Erholungs
pauſe die 6 beſten welche die erwähnte Strecke in wachvermerkter

eit zurückgelegt hatten Fricke Bitterfeld 29 Min 30 Sek
r 29 Min 45 Sek Schmidt Bitterfeld 30 Min

15 Sek Richter Delitzſch 31 Min 35 Sek P See
31 Min 585 Sek HärtelLaue 32 Min 5Sek in einer dur
das Loos beſtimmten Reihenfolge um den Erwerb der ausgeſetzten
Preiſe zu einem Konkurrenzfahren zuſammen in dem ca 7 km
zu durchfahren waren Aus dieſem Rennen gingen als Sieger
durch das Ziel die Herren Petzold Delitzſch 16 Min 20 Sek
I Fricke Bitterfeld 17 Min 15 Sek I Schmidt Bitterfeld
17 Min 25 Sek III Richter Delitzſch 17 Min 45 Sek IV
V Von der Unſtrut und Wipvper 28 Sept Der all

enein beliebte Lehrer und Kantor Völker in Oberdenen feierte geſtern unter zahlreicher Betheiligung der
eiſtlichen und Lehrer der Ephorie ſein 50jähriges Dienſt

jubiläum Die Lehrer ſangen früh in der Wohnung des Jubi
lars den Choral Lobe den Herren den mächtigen König der
Ehren Von den Geiſtlichen und Lehrern wurde dem Jubilar
nach verſchiedenen Anſprachen von Hrn Diakons Dilthey
Heldrungen als derzeitigem Pfarrverweſer von OberHeldrungen
die Hausagende von Dieffenbach in Prachtband und von Herrn
Lehrer ThiniusHeldrungen als Senior der Lehrerſchaft ein
Regulator überreicht Punkt 10 Uhr ſetzte ſich der Zug nach
dem Gotteshauſe in Bewegung woſelbſt Hr Diakonns Dilthey
und Hr Paſtor Rauch aus Hauterbde als i e Lokalſchul
inſpektor des Jubilars ergreifende Anſprachen hielten Erſterer
überreichte ihn im Aufträge der Regierung zu Merſeburg ein
Anerkennungsfchreiben worin dem Jubilar eröffnet würde daß
die Kreiskaſſe angewieſen ſei ihm 100 M als Ehrengabe auszur
zahken Am Nachmittag vereinigten ſich die Theilnehmer zu ge
meinſamer Tafel Der Jubilar tritt mit dem 1 Okt in den
Ruheſtand und wird ſeiuen Wohnſitz in Artern nehmen

Der Kirchner und Kantor g in Erfurt iſt wie die Thür
Ztg vernimmt aus der wegen Betrügs c über ihn verhängten
Ünterſuchungshaft gegen Stellung einer Sicherheit von
10,000 M entlaſſen worden

Der nach Verübung von Veruntrenungen aus Naumburg
a S verſchwundene Vol J Hensler bat ſich dem
Krsbl zufolge der Behörde ſelbſt geſtellt a
J Deſſau 28 Sept Wie ſchon kurz mitgetheilt brach in

einem zum Rittergut Großweifſfandt gehörigen Schafſtall am
Snunabend abend Feuer aus welches mit ſolcher Heftigkeit um
ſich griff daß die darin befindlichen 460 Schaſe ſowie die auf
dem Boden lagernden Ernktevorräthe über 400 Schock Weizen
nicht gerettet werden konnten ſondern fein Raub der Flammen
wurden Als die Gefahr beſeitigt war brach gegen 11 Uhr in
einem ziemlich 150 Mtr von der Brandſtelle belegenen Ochſen
ſtalle Fener aus und auch dieſer Stall aus dem glücklicherweiſe
das Vieh gerettet werden konnte brannte vollſtändig aus Nach
dem man auch hier des Feuers Herr geworden war loderten aus
einem kleinen Stallgebäude die Flammen dieſer Brand wurde
aber alsbald gelöſcht

s Altenburg 27 Sept Geſ
turnverein ſein 26 Stiftungsfeſt Jn der feſtlich geſchmückten
ſtädtiſchen Turnhalle begann um 3 Uhr ein Schauturnen welchem
ein zahlreiches dazu geladenes Publikum beiwohnte Den Schluß
der vorzüglich ausgeführten Uebungen bildete ein wohlgelungener
Turnreigen zuſammengeſetzt aus Schwenkungen von Paaren
Doppelpaaren vnd Achterreihen zu welchem die Regimentskapelle
die Wacht am dehein ſpielte Dem wackern Turnlehrer Pommer
dem es zu danken daß das Turnweſen in hieſiger Stadt zu
hoher Blüthe gelangt ſei Anerkennung bezeugt

rannte einrieſiger

Veranlaßt durch die in letzter Zeit häufig vorgekommenen
Unterſchlagungen von Beamten c läßt die anhaltiſche
Regierung gegenwärtig überall Erörterungen anſtellen über die
Aufbewahrung der Kaſſenſchlüſſel namentlich auch der
Reſerveſchlüſſel Daraus folgert man daß im Naundorff ſchen
Je eine Unregelmäßigkeit in Aufbewahrung der Schlüſſel vor
gelegen

Am 5 Mai 1884 brannte das Gehöft des Oekonomen Gott
hold Raſehorn in Timmenrode bei Blankenburg a/H nieder
Als der Brandſtiftung dringend verdächtig wurde damals der
neben dem Gehöft wohnende Maurer Andreas Krebs verhaftet
nachdein er 6 Monate in Unterſuchungshaft geſeſſen wurde er
wegen Mangels an Beweiſen wieder auf freien Fuß geſetzt
Krebs hat ſchreibt man der Nordh Ztg dieſe lange Unter
ſuchungshaft unſchuldig verbüßt wie ſich jetzt heraus
geſtellt hat Der frühere Knecht Raſehorns Sander hat ſich von
Gewiſſensbiſſen gequält am 25 d ſelbſt als Brandſtifter der Be
börde geſtellt

Der am 31 Okt v J verſtorbene Kommerzienrath Fried
rich Koch in Lauſigk hat dem Stiftungsvermögen der genann
ten Stadt 10,000 M vermacht

Ber Plan im nächſten Jahre unter Benutzung der Sänger
halle zü Koburg eine Thüringiſch Fränkiſche Jnduſtrie
und Gewerbe Ausſtellung zu veranſtalten iſt Mangels ge

der Betheiligung namentlich der Großinduſtriellen aufgegeben
vorden

Vermiſchtes
Eine werthvolle tagung hat ein in Eng

land wohnender Hamburger Herr G C Schwabe ſeiner Vater
ſtadt vermacht Dieſelbe beſteht aus 128 Oelgemälden es ſind
darunter die erſten Namen der engliſchen Malerwelt und viele
wirkliche Perlen der Malerei vertreten Auch hochklingende
deutſche Namen finden ſich unter den dort vertretenen Künſtlern
wir nennen Andregs Achenbach Karl Hoff B Vautier Lutte
roth Von ſonſtigen Namen finden ſich Horace Vernet Auguſte
Bonhenr Ph Calderon W R Herbert Ang Schaeffer H Koek
koek P Rasmyth o Zrchardſon A Pidemand
J M W Turner Henry Woods E Landſeer und F Leightov

Die drei Schwarzen aus Kamerun, welche während W
beinahe 2 Jahren behufs ihrer militäriſchen Ausbildung in
Deutſchland geweſen längere Zeit beſanden ſie ſich auf der
Hanfa haben Berlin unnmehr wieder h und ſind amSonntag abend in Wilhelmshaven eingetroffen um in den

nächſten Tagen mit der Luiſe die Reiſe in ihre Heimath an
ten Die Schwarzen haben ziemlich gut deutſch ſprechen ge

ernt und auch im übrigen ſich die deutſchen Manieren gut an
geeignnet Sie ſind ſämmtlich des Lobes voll über den Kaiſer
und den Kronprinzen deuen ſie durch den Chef der Admiralität
Generallieutenant v Caprivi vorgeſtellt ſind und deren fein
eingerahmte Bildniſſe ſie bei ſich führen Wie man hört ſollen
dieſe Schwarzen zu Polizei und Dolnietſcherdienſten heran
gezogen werden

ie Schadenfener
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Geſtern beging der hieſige Männer

Eiſenbahnunglück bei Thorn Zur Ergänzung der
ger kurzen Meldung tragen wir noch folgendes nach Der
am Sonntag in Thorn fällige Knrierzug von Warſchau wurde
etwa 4 km vor Station Thorn durch falſche Weichenſtellung auf

todten Strang geleitet und fuhr auf einen dort aufgeſtellten
ug beſtehend aus fünf leeren Loivries mit ſolcher Gewalt auf

daß wei Lowries über den am Ende des Stranges befindlichen
Prellbock hinweggeſchleudert und arg der t wurden währenddie andern drei Kiories im wahren Sinne des Wortes zerſplitterten

Die Maſchine des Kurierzugs wurde aus dem Geleiſe geſchleudertund an ſich bis an den Keſſel in die Erde der an die Maſchine

folgende Packwagen iſt von den darauf folgenden Perſonenwagen
ſtändig eingedrückt wobei leider der Packmeiſter und der Zug
führer ſchwerer verletzt wurden trotzdem auch der Perſonenwagen
arg beſchädigt iſt ſind die Paſſagiere und andere Beamte doch
mit dem Schrecken und leichten Kontuſionen davongekommen was
in Anbetracht der Beſchädigungen welche der gänze Train er
litten hat geradezu als ein Wunder zu bezeichnen iſt Dem Zug
führer würde ein Bein abgequetſcht und eine ſchwere Verletzung
an der Stirn zugefügt ſo daß die Aerzte welche etwa eine
Stunde nach dem Unfall zur Stelle waren an ſeinem Auf
kommen zweifelten Dem Packmeiſter iſt ein Bein zerquetſcht Die
Paſſagiere wurden mit einem entgegengeſandten Hilfszuge nach Thorn
befördert und konnten mit einer Verſpätung von drei Stunden
ihre Reiſe fortſetzen Eine aus drei Perſonen beſtehende Familie
aus Rußland war zur Weiterreiſe nicht zu bewegen ſondern zog
es wor in Thorn zu übernachten und Montag früh mit dem
Kurierzuge über Warſchau nach der Heimath zurückzukehren

IDie Cholera Ain 28 Sept Trieſt 2 Erkrankungen
3 Todesfälle Peſt 25 11 Jſtrien 4 0 Ju Fiume ünd in
Raab ſind weder Erkraukungen noch Todesfälle vorgekömmen
Die Geſundheitsverhältniſſe in Peſt haben ſich inſofern gebeſſert
als die Zahl der Erkrankungen und Todesfälle in den letzten

24 Stunden abgenommen hat Seit Ausbruch des Cholera ſind
444 Erkrankungen und 141 Todesfälle vorgekominen Die Mel
dung des B T über einen Choleraſall im Bezirke der wiener

oſefſtadt wird dementirt Die verſtorbene Frau litt laut
bduktionsbericht ſeit langem an Nierenkrankheit und Herzver

fettung Nachdem im dalmatiniſchen NarentäGebiete ſeit dem
18 Sept kein Cholerafall vorgekommen iſt wurde die Kontimaz
bezüglich der dortigen Seeprovinienzen mit dem 28 d in Zara
aufgehoben

Vereine und Verſammdlnungen
General Verſammlung des Vereins für Sozialpolitik

II Frankfurt 26 Sept
Die wichtige Frage der inneren Koloniſation mit Rück

ſicht auf die Erhaltung und Vermehrung des mittleren
und kleineren ländlichen Grundbeſitzes beſchäftigte die
Geueralverſammlung des Vereins für Sozialpolitik an ihrem
zweiten Sitzungstage Referent war der Rittergutsbeſitzer
Sombart Berlin der bevor er auf das eigentliche Thema
überging die auswärtige Koloniſation berührte Jn den letzten
Jqhren ſei bekanntlich auch in auswärtiger Koloniſation viel ge
mächt worden Man könne drei Gruppen dieſer Art von
Koloniſation unterſcheiden zuerſt diejenige die lediglich von der
Rhederei zur Unterſtützung kaufmänniſcher Unternehmen belrieben
werde die zweite Gruppe ſei die PlantagenKoloniſation die
dritte Gruppe ſei die ſog Ackerbaukolonie ſie nähere ſich der
inneren Koloniſation weil ſie vorzugsweiſe von Europäern aus
geführt wird und den Strom der Auswanderung in das Ausland
führe Er wolle nicht unterſuchen ob das gut oder nächtheilig
ſei von ſeinem Standpunkte aus müſſe er einen allzu ſtarken
Abfluß als nachtheilig bezeichnen da er uns nicht blos die beſten
Arbeitskräfte entziehe ſondern auch dem Heimathlande gegenüber
eine große Konkurrenz entfalte er würde es bedauern wenn in
den Tropenländern in Oſt und Weſtafrika ein einziger Mann
zum Betriebe des Ackerbaues zugezogen werden ſolle Der
deutſche Arbeiter qualifizire ſich nicht zum Ackerbau in den
Tropengegenden deswegen habe er ſein Augenmerk auf die
innere Koloniſation gewendet Jndem Referent zu den Mitteln
überging die angezeigt ſeien um den mittleren und kleinen
Grundbeſitz zu fördern noch mehr als bis jetzt geſchehe zu be
leben wies er auf folgenden mit dem Korreferenten Schmoller
Berlin vereinbarten Schriſtſatz hin 1 Die durch das Geſetz vom
28 April 1886 für die ſtaatliche Koloniſation in Poſen und Weſt
preußen fakultativ eingeführte Form des Rentengutes iſt durch
ein allgemeines Geſetz für den ganzen preußiſchen Staat zu
zulaſſen 2 Die für Poſen und Weſtpreußen beſchloſſene Art der
Schaffung einer größeren Zahl mittlerer und kleinerer bäuerlicher
und Häusler Stellen hat nicht blos eine national ſondern auch
eine ſozialpolitiſche Bedentung ſie müſſe daher nach und nach
auf die übrigen Theile des deutſchen Oſtens ausgedehnt werden

e an einer ähnlichen Vertheilung des Grundeigenthums
eiden

Profeſſor Schmoller als Korreferent führt aus daß die Zu
ſtände im deutſchen Oſten in Bezug auf das Grundeigenthum
ungeſunde und der Reform bedürftige ſeien Die Grundbeſitz
vertheilung ſei für die politiſche und ſonſtige Verfafſung für die
Gemeine und für das ganze allgemeine Wohl von nicht zu unter
ſchätzender Bedeutung Die ungleiche Vertheilung beſtehe darin
daß man nur große Bauerngüter berg Standesherrſchaften
habe denen auf der andern Seite der Beſitzloſe der Tagelöhner
gegenüberſtehe Jn dieſen Gegenden fehle auch das lebendige
induſtrielle Leben Der Großgrundbeſitzer gravitire nunmehr
nach den großen Verkehrscentren das ſei bei dem kleinen Manne
nicht der Fall Der Großgrundbeſitz betrage in Pommern 68 in
Poſen 62 in Brandenburg 56 in Schleſien 55 in Weſtpreußen
52 Proz Er möchte jedoch nicht ſo weit gehen daß man ſage
derſelbe müſſe auf 20 Proz beſchränkt werden es genüge wenn
man ihn auf etwa 40 Proz reduzire ſo daß 60 Proz für den
übrigen für den mittleren und kleineren Beſitz verbleiben Jn
dieſen Provinzen würde es ſich darum handeln 6 Millionen
Morgen in den
vorhandenen 250,000 ſpannfähigen Bauern um 60 70,000 ver
mehrt werden Nöthig ſei es dem beſitzloſen Tagelöhnerſtande
wieder einen feſten Halt zu geben andernfalls werde er in der
nächſten Zeit auswandern oder der Sozialdemokratie verfallen
Eine Tagelöhner Ariſtokratie müſſe wieder eingeführt werden
Weun man 60 80,000 ſpannfähige Bauern zu den 250,000 Bauern
ſchaffe die ein eigenes Häuschen hätten ſo ſei ſchon viel gethan

an kenne bei der Frage drei Standpunkte Der eine ſei der
des Mancheſterthums der ſage es ſei wünſchenswertd daß der
Mittelſtand zunehme man ſolle es aber dem freien Bodeuverkehr
überlaſſen Er wolle nicht leugnen daß ein großer und bedeu
tender Erfolg damit erzielt werden könnte Man dürfe dabei
aber nicht glauben daß damit alles geſchehen ſei Die größte
Veränderung vollziehe ſich durch die Güterſchlächterei damit
könne man keine geſunden Exiſtenzen ſchaffen Der Gedanke einer
Verſtaatlichung des Grundeigenthums habe in den letzten Jahren
ganz erſtaunliche Fortſchritte gemacht Er wolle dieſer Bewegung
nicht jede Berechtigung abſprechen ſie gehe von einem nicht
unberechtigten ſittlichen Gedanken aus aber man treffe damit die

urzel der ganzen modernen Kultur man kann doch nicht alle
Landwirthe zu Staatspächtern machen Wenn man in dem
unbedingt freien Bodenverkehr ebenſowenig Heil ſieht wie in der
Verſtaatlichung des Grundeigenthums ſo bleibe nichts anderes

übrig als den Weg zu beſchreiten den der preußiſche Staat fürProvinzen hre hat und der darin beſteht daß der
tagt das für ihn ſo ſchwierige und verantwortungsvolle Geſchäft

des Ankaufs der größeren Güter übernimmt um zugleich Land
gemeinden mittlere und kleinere Beſitzungen aus dieſen Gütern
zu ſchaffen ſerner Rentengüter für eine gewiſſe Zeit für eine
oder mehrere Generationen die gleichſam ein Mittelding zwiſchen
Gang und Pacht bilden Wenn der preußiſche Skagt einige
undert Millionen nach und nach zuſetzen würde ſo glaube erReferent daß er doch noch ein gutes Geſchäft machen vüde

Kkeinbeſitz überzuführen Er nehme an daß die

In der an dieſe Referate ſich anſchließenden Debatte wandken
ſich die Proſeſſoren Conrad und Paaſche gegen die Renten
güter die von Geheimrath Thiel vertheidigt wurden

Rach einem kurzen Reſume des Vorſitzenden wurden hierauf
die Verhandlungen geſchloſſen

Zu dem Feuerbeſtattungskongreß in Gotha am 27
waren 11 Vertreter von 10 Vereinen ſerſchienen unter deuen ſich
ReclamLeipzig Ritter Baſel Cobb London und Niedeck Wien
befanden Der Kongreß beſchloß einen Verband zit gründen
Für den nächſten Congreß wurde Darmſtadt gewählt Ferner
wurde ein Antrag angenommen im Jahre 1888 einen inter
nationalen Congreß für Fenerbeſtattung zu Berlin äbzuhalten
Jn Bezug auf die Herabſeßung der Preiſe für den Leichentrans
port nach Gotha beſchloß die Verſammlung eine Eingabe an die
Tarifkommiiſſiön der dentſch öſterreichiſchen Eiſenbahnen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 28 Sept Die deniſchen Börſen waren geſtern

feſt aber auf keinem Geblete zeigte ſich eine ſtärkere Anregung Das Phölikum
blieb abwactend Die Spekulation beſchäftigte ſich mit der Reiſe des Hrn
v Hanſemann und knüpfte weitgehende Forderungen an dieſelbe Hier zeigte
die Böxſe heute bei en keine einheitliche Haltung und die Spelulation
zeigte Neigung fobald die Kurſe kleine Beſſexungen böten init Realifationenvorzigehen Bald jedoch machte ſich auf vielen Gebieten Stückedcdarf geltend

und die Küurſe zogen meiſt an Kredit bald anziehend ebenſo Kommandit auf
die verſchiedenen Kombinationen über die Reiſe des Hrn v Hanſemann ſteigend
Auch Berliner Handels Geſellſchaft gingen zu anziehenden Kurſen reger um
ger Deutſche Bank zeigten ſich gute Käufer Von deutſchen Bahnen machte

für Mecklenburger Deckungsbedürfniß geltend andere Bahnen ziemlich be
hauptet Von ößlerreichiſchen Bahnen waxen nur Duxer und Elbethal beſſer
während Franzoſen auf die neueſte Einnahme nachgebend waren Auch Galizier
lagen ſchwach Lebhaftes Jntereſſe zeigte ſich für Mittelmeer welche Proz
ſteigend waren Schweizerbahuen waren wenig beachtet Warſchau Wiener
ſchwankend Jm Anſchluß an Glasgow waren Bergwerke dei großen Umſätzen
anziehend Ruſſiſche Anleihen feſt Ungarn und Ftaliener behauptet Egypter
waren auf die Nachrichten aus Kairo ſchwächer Jm weiteren Verlauf ver
anlaßte wie bereits telegraphiſch gemeldet zunehmendes Deckungs Bedürfniß
vorübergehend anf nahezu ſämmtlichen Gebielen eine recht animirte Haltung
die geſtiegenen Kurſe vermochten ſich indeſſen nach beendeter Liqunidation nicht
voll zu behaupten Für Diskonto Koutmandit erhielt ſich reges Jntereſſe
während Kreditaltien relativ geriuge Beachtung fauden Von ausländiſchen
Trausportwerthen lag die Mehrzahl der Oeſterreichiſchen Bahuen feſt hingegen
zeigte ſich für Jtalieniſche Mittelmeeraktien gegen Schluß vielfach Reäliſations
luſt ebenſo blieben Golthardaktien offerirt Anf dem Rentenmarkt waren
Ungarn rückgängig Montanwerthe wurden auch in der zweiten Vörſenhälfte
zu anziehenden Kurſen gehandelt Am Getreidemarkt waren Weizen
und Roggen gut behanptet Effektivwaare begehrier da die ruſſiſchen Roggen
abkadungen nur die Hälfte der Vorwoche erreichen Hafer unverändert
Rüböl ſchwächer Spiritus loco behauptet Termine vorn feſter hinten
behauptet ſpäter überall recht feſt

Reichsbank Die Bank Nebenſtelle Altenburg iſt mit dem er
weiterten Giroverkehr ausgeſtattet worden Die Reichsbank hat den Zins
fu derr welchem ſie Wechſel am offenen Markte ankauft von 2 auf 2 Proz
erhöht

Vereiusbank Berlin Gegen die Löſchung Sternberg s als Vor
ſtand der Vereinsbank ebenſo gegen die Giltigkeit der Generalverſammlung iſt
bereits am 28 d deim Handelsrichter Proteſt erhoben worden

Norddeutſche Eiswerke Auf den 23 Okt iſt eine General
verſammlung berüfen in welcher über Herabſetzung des Altienlapitals ſowie
über einen Zuſatz des 2 der Statuten berathen werden ſoll Letzterer joll
die Erweiterung der Thätigkeit der Geſellſchaft bezwecken und zwax durch den
Handel und Vertrieb von Brennmakerialten Die Geſellſchaft muß alljährlich
im Frühjahr 190 Pferde kaufen und im Herbſt wieder verkaufen Hieraus ergiebt
ſich jedesmal ein größerer Verluſt weshalb die Verwaltung beabſichtigt durch
obige Erweiterung desz Geſchäfts die Arbeiter und das Pferdematerial danernd
zu beſchäftigen

Aktiengeſellſchaft Eiſen Juduſtrie Menden u Schwerte
Jn der am Montag abgehaltenen Anfſichlsrathsſitzung wurde der Abſchluß für
188586 vorgelegt Derſelbe ergiebt ohne Abſchreibungen einen Betriedsverluſt
von 47,000 M Nach Mittheilung der Verwaltung ſollen ſich die Verhältniſſe
des laufenden Jahres gebeſſert haben

Weißbierbrauerei Bolle Die Verwaltung theilt mit daß die
Dividende für das ablaufende Geſchäftsjahr auf 4 Proz zu ſchätzen iſt

Der Juſtizminiſter theilt amtlich den Gerichten ein Erkenniniß des
Reichsgerichts mit wonach die Jndoſſamente auf Aktien ſtempel
pflichtig ſind

Dux Bodenbacher Eiſenbahn 5proz Silber Priorit
I Em Die nächſte Ziehung findet am 1 Okt ſtatt Gegen den Kurs
verluſt von ca 6 Proz bei der Aus looſung übernimmt das Bankhaus
Karl Neuburger Berlin Franzöſiſcheſtr 13 die Verſicherung für
eine Prämie von 10 Pf auf 100 M

Brüſſel 28 Sept Telegr Die Bank Berger Comp in Arlon
hat ihre Zahlungen eingeſtellt und einen Zwangsvergletch beim Handels
gericht beantragt Die Paſſiva betragen 3 Mill Francs

Waihington 27 Sept Telegr Der Schatzſektretär macht die
Amortiſirung einer weiteren Reihe von 3prozentigen
Obligationen im Betrage von 15 Millionen Dollars bekannt
Die Verzinſung dieſer Obligationen hört mit dem 1 Nov d J anf Der
Schatzmelſtec Jordan hat ſich dahin ausgeſprochen daß wenn die Stagts
einnahmen ſorlfahren in dem bisherigen Umfange einzugehen ſämmtliche
3prozentige Obligationen binnen Jahresfriſt amortiſirt ſein
werden Das Bureau des landwirthſchaftlichen Departements hat im
Einvernehmen mit den Staatsbehörden umfaſſende Maßregeln gegen das
Umſichgreifen der Lungenſeuche getroffen

Eiſenbahn Einnahmen Wien 28 Sept Telegr Ausweis
der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn vom 17 bis 23 Sept
805,099 Fl Mindereinnahme 70,666 Fl

Waaren und Produktenberichte
Stitter Eier Fleiſqh

Berlin 27 Sept Ermilttl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule
1,10 1,40 M do Bauchfielſch 1,00 20 Schweinefleiſch 00 1 40 W
Kalbfletſch 1,00 1,650 Hammelſleiſch 00 ,30 M Butter 1,80 2,60 M
per 1 kg Eier 60 Stück 2,40 83 40 M

Nordhauſen 28 Sept Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 Schweiwneflellch
1,10 bis 1,30 Kalbfleiſch 0,80 bis 0,90 Hammelſleiſch 1,00 bis
1,10 Speck geräuch 1,40 bis 1,60 Butter 2,20 bis 2,49 Tafel
Butter 2,40 bis 2,80 M per 1 Kg Eier Schock 8,00 bi8 3,20 Käſe
bis 50 M

New Hork 27 Sept Telegr Sped 7 C pro Pſd
Poſt und Telegraphenweſeun

D Vom 1 Okt ab ſind im Verkehr mit Luxemburg anch Nach
nahmebriefe bis zu 400 Einſchreibepackete und dringende
Packete zur Befördernng zugelaſſen Das Porto für Nachnahmedriefe beträgt
je nach Lage des Aufgabeortes 40 bezw 60 Pf zu welchem Portoſatze die in
dem Urſprungslande feſtgeſetzte Nachnahmegebühr tritt Für Einſchreibepackete
iſt außer dem tarifmäßigen Porto noch eine Einſchreibegedühr von 20 Pf zu
entrichten Jm Falle des Verluſtes eines Einſchreibebackets werden mindeſtens
40 M entſchädigt Dringende Packete müſſen fraukirt ſein und iſt außer den
tarifmäßigen Porto eine Gebühr von 1 M für jedes Stück zu entrichten

TWaßerſtands Nachrichten

Saale Elde28 Sept 29 Sevbt 27 Sept 28 SeptUnterh 1,70 1 69 Dresden 1,23 1,36rotha 1,50 1 Se e 873titte27 Sept 28 Sept Roßlau 0,36 8
Weißenfels Oserp 2,30 2,80 Barby 0,56 0,574 Unterp 0,12 0,10 0,84 0,84Aisleden Oberh 2,38 2,40 UnſteutUnterh 1,52 1,08galbe Odberp 1258 26 27 Sept 28 Sept

2 Unterp 0,18 0,16 Artern Brückenp 0,38 0,886
nan

Nach Schluſt der Redaktion
Berlin 29 Sept Priv Telegr d Saale Ztg Man

meldet dem Berl Tagebl Jn Madrid iſt die Be
wegung Sggn ſten der Begnadigung der ver
hafteten Jnſurgenten zunehmend

Frankfurt a 29 Sept Priv Telgr der SaaleZtg
Man meldet der Frkf Ztg aus Sofia Die bulgarifſche
Regierung will auf die Kaulbarsſche Note ausweichend
autworten damit Kaulbars andere Jnſtruktionen einhole Kaul
bars verſicherte privatim eine Occupation ſei nicht be
abſichtigt auch wenn Bulgarien den Wünſchen Rußlands
nicht nachkomme



Ceschaäfts Verlegung

e un Hanne HB R G G Enm ee

Mit 1 October d J wird die hievsigo Filiale von der Gr Ulrichstrasse nach der

Postsetrasse
es dem e und dem Hotel Statt n 7

m

men und Mädcſen Mün ten

Grofſzartigſte Auswahl ſämmtlicher

MRCGMM BIfür jede Figur paſſend
Gediegene Verarbeitung von nur gut tragbaren Stoffen

Billigste feste Preise
Geſchäftsprinzip

bisher Mitinhaber der Firma Vachmann KoslowskKi

Anium alle vr a
Log nerstag za n 30 September und Freitag e den i Oktober leſen

meine Verkanfs Räume Feiertage halber Keschlose en
e

t e See S e We e ee e c e eS e S e c e S S e S d S e e e S S S W Se

SS e d d S ee SS S
e

S e S e eS S eS S S S e S S S S S
Von der Reise zurück

g wie Fermannſt ine ngelmpen ſt ſr 0 Sdneideninl
geaicht mit Aufſchrift mit Rund u Diamautbrenner ThierarztBringe mein Lager für Petroteunn nger Rüb und N un d e e e Heäwigstrasse 11 Ecke Toubewetr 18

n ejtaurationenerren Gard erobe r ne enetroleum Pumpen u erin fertigen Anzügen und Winterpaletots Purns Rich Lange
in empfeh nde Erinnerung Große S e S S Grofte aAuch habe die beſten Stoſſe Fpalten und laſſe nach Auswahl Auswahl

Maaß anfertigen Sicheren Leuten auf Theilzahlung Maſten zu Rüb Vedentendes euer e
und Mohnöl SZum bevorſtehenden Vohnungowechſel h zenempfehle mein großes Lager r We S S Lampen n e e
affee ipp en S S e e v S dReguletenre Ware und Saſchennhren et Wie Moeritzkönig eſo te er piege un eppiche löffel Butterſtecher 2c Halle a/S Rathhausg 9 c

Sicheren Leuten auf Theilzahlung SA Leaustig Herrmannſtraße 2b SMöbelkransporke

Tapeten h Texkbücher unter Garantie
zu den Vorſtellungen im Stadt Theater zu Halle g S Zillmann Knöfelſtets die e z iſi troen r Ausführungen Linde e 25

Meérinann isohogr Bibliothek der Geſamtlitteratur et r eSCRROIE45 Große Ukrichſtraßte 45 I ver 23 Wulllenſteins Tager und die e Sebr Sack

7 on 9 e PWilzhbüüte werden gewaſchen gefärht und piccolomini von F v Schiller 25 Pfg v Se re
v noderiiſtt bei Wallenſteins Tod v g v Schiller 2 P

z ere Leipzigerſtraße 35 Dieſe AusgabV ein ab u heit ne ln verge W etiebemn es Leſers gelangen und für großen de en dem ee tn mit ahnen d et gen um Ernte Onnkſen e
r iment in De s und Spelsekarto mp u beziehen durch jede Buchhandlung nen k Orcheſt CapellSaums Rilkergu c der an Verlag von Otto Hendel in Halle Thür Hu hiecnte Rrie an Merſe

burg ergebenſt ein Berndorff
enKein Pastorentaba i eraber ganz ausgezeichnete Bremer Ranggabafe 7 7 abriken des tag Morgen 6 r z

Herrn Kenr Bremen à Pfd 80 100 40 e Pfge na rer Leiden unſere liebe MutterMille be Biecs M in gſg rt v ſt ſt M b e e n Alter von e Jan
l J

10 t elches tiefbetrübt
Fr Farrtüärznä Obere Teipzigerſtraße Ar 66 m s ihr Wuchſſa er urg el e et eigen

Alleinige Niederlage rigen T haksfabri aten ſahrt Mer en t ühr Agcnet 3nhr Die trauernden Hinterbliebenen t
m

n e r e n eern am Hafen 3 en bPetroleum ren iinunar dt e e üxrathh Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto z Mit Beilagen
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